
 

          6. Mai 2020 

Liebe Elternvertreter_innen, liebe Eltern, liebe Lehrer_innen, liebe Schüler_innen, 

heute schreibe ich Ihnen allen gemeinsam, denn wie so oft in letzter Zeit betreffen uns die 

Informationen anbei gleichermaßen. 

Der Schulstart am Montag für die Oberstufe hat sehr gut geklappt. Vielen Dank an unser 

Hygieneteam, das alles gut vorausgedacht und geplant hat!  

Die Wiedersehensfreude war trotz Abstandsregeln spürbar! Es war schön, euch Große 

gesund wiederzusehen! 

@JG1 + JG2: Bitte achtet darauf, die Regeln auch außerhalb des Gebäudes gut einzuhalten. 

Bitte beachten Sie die Pressemitteilung, „Fahrplan für weitere Öffnung des Schul- und 

Kitabetriebs“, des Kultusministeriums anbei dazu, wie es für den Rest des Schuljahres 

weitergehen soll. 

Dazu werden sicher noch Konkretisierungen folgen. 

 

Zu Moodle: 

Der Moodle-Zugang steht nun auch über die Moodle-App (Android/ iOS) zur Verfügung. 
Zur Anmeldung die URL der Website 04103470.moodle.belwue.de/moodle eintragen und weiter 
einloggen. Sollte der Login nicht funktionieren, dann bitte folgende E-Mail-Adresse 
kontaktieren: moodle@mglb.de 

Zu den Videokonferenzen: 

Die in folgendem Link enthaltene Warnung des Landesdatenschutzbeauftragten hat sich in 
dieser Woche verbreitet: Quelle:  
https://www.baden-wuerttemberg.datenschutz.de/lfdi-gute-entscheidung-fuer-threema-
schulen-brauchen-mehr-orientierung/ 
 

An den Schulen wurde die Richtlinie für den Fernunterricht aus dem Brief vom 14.3.2020 des 

Ministerialdirektors Michael Föll nicht revidiert oder in Frage gestellt.: 

„Unter anderem können hierfür auch digitale Hilfsmittel herangezogen werden, um 
ortsunabhängig kommunizieren, lernen und arbeiten zu können. Bitte prüfen Sie, welche 
digitalen Möglichkeiten für lhre Schule geeignet sind. Es ist sinnvoll, wenn Schulen in der 
aktuellen Situation zusätzliche digitale Angebote nutzen, die nun aufgrund der 
Schulschließung eine von zuhause aus nutzbare Lernumgebung zur Verfügung stellen (2.8. 
cloudgestützte Office-Produkte, auch Microsoft Office 365, oder datenschutzfreundliche 
Messenger-Dienste). Über den jeweiligen Einsatz können die Schulen selbst entscheiden.“ 

So wie Zoom von unserer Schulgemeinschaft genutzt wird (Zoom 5.0), braucht man dazu 
kein eigenes Konto, lediglich die IP-Adresse wird gesendet, man muss anklopfen beim 
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Betreten, welches durch ein Passwort geschützt ist. Wenn alle Schülerinnen und Schüler 
pünktlich sind, kann der Zugang sofort für weitere Zugänge gesperrt werden. Die Kamera 
kann aus bleiben. 
Im Übrigen teilt das hessische Datenschutzinstitut die Bedenken zu Zoom nicht. 
Stattdessen wurde schon im Juli vergangenen Jahres dort ganz dezidiert vor Teams gewarnt.  
https://www.datenschutzticker.de/2019/07/der-hessische-datenschutzbeauftragte-
verbietet-microsoft-office-365-an-schulen/ 

Das Land scheut sich, klare Richtlinien vorzugeben; wir sollten uns nicht scheu machen 
lassen. 

Die Nutzung von Videokonferenzen für den Fernunterricht ist für alle Beteiligten freiwillig.  

Zu Moodle und den Videokonferenzen: 

Seit gestern Abend ist BBB, BigBlueButton in unser Moodle integriert. Es wird vom Belvue-
Server gehostet. Keine Daten verlassen so das Land. 

Anmerkung des Hosts für BBB: „Bitte beachten Sie, dass unser aktueller Stand in der 
BigBlueButton-Infrastruktur des Landes kein voll umfängliches Videokonferenzsystem 
ersetzt. Mit ca. bis zu 5 Webcams sind Webinare typischerweise problemlos möglich, 
darüber wird es irgendwann stockend.“  
[...] Wir arbeiten an einer Verbesserung, können aber noch keinen Zeitpunkt sagen zu dem 
unsere BigBlueButton-Infrastruktur dann auch eine größere Anzahl an Webcams verkraftet.“ 
Es gibt durchaus gute Erfahrungen mit BBB, welches über den Zugang direkt von Moodle aus 
unser System ergänzt. 
 
Bogy und andere Fragen: 
 
In diesem Schuljahr findet keine Berufsorientierung am Gymnasium in Form eines 
Praktikums statt. 
Alle Schüler_innen werden versetzt. Eine Wiederholung des Schuljahres ist im Einzelfall 
sinnvoll und wird nicht als Wiederholung angerechnet. Das Gleiche gilt, wenn die Schulart 
gewechselt wird, was auch im Einzelfall sinnvoll sein könnte. 
Bitte lassen Sie sich diesbezüglich von unserer Beratungslehrerin, Frau Reck-Fechter, oder 
auch vom Klassenlehrerteam und den Fachlehrer_innen beraten. 

Es können keine Noten ohne Präsenzunterricht gemacht werden. Umgekehrt gesagt, können 
keine Noten über den Distanzunterricht erworben werden. Auch zusätzliche Leistungen zur 
Notenverbesserung, wie z.B. durch Hausarbeiten, sind nicht vorgesehen. 
Das heißt natürlich nicht, dass man nichts dazulernen darf! – ganz im Gegenteil! Nun ist es 
wirklich besser noch als sonst möglich, im eignen Tempo zu lernen, nach Interesse zu 
vertiefen und dennoch am Gymnasium der Allgemeinbildung treu zu bleiben. Und - es ist 
sicher unser gemeinsames Interesse, dass nicht alles vergessen wird, was man schon gelernt 
hat, bzw. schon weiß!  

Bitte geben Sie weiterhin gut auf sich Acht! 
Alles Gute für Sie alle! 

Ihre Sylvia Jägersberg 

 

Anlagen: Pressemitteilung KM, Fahrplan … 
                 2 Beispiele, Aushang im Schulgebäude  
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